
KATLENBURG-LINDAU 
 
 
 

…  vor 40 Jahren (Dezember 1974) 
 
 

Erstmalig feierten die 
Reichsbund-Ortsgruppen 

Katlenburg, Wachenhausen, 
Gillersheim, Elvershausen 
und Berka gemeinsam 
Advent. So hatten sich im 
Gasthaus Roddewig in 
Katlenburg mehr als 300 

Personen aus den fünf Ortsteilen zusammengefunden. 
 
 
In der letzten öffentlichen Ratssitzung des ersten Jahres nach dem 
Gemeindezusammenschluss in der Gastwirtschaft Peinemann in der 
Ortschaft Gillersheim wurde unter Vorsitz von Bürgermeister Heinrich 
Koch der Nachtragshaushaltsplan samt Stellenplan der Gemeinde 
Katlenburg-Lindau einstimmig verabschiedet. Im Haushaltsplan gab 
es erhebliche Verschiebungen, aber nur eine Erhöhung um 431 500 
DM (3,67 Prozent) auf nunmehr insgesamt 12 194 000 DM. 
 
 
Die Sieger im Kleinodschießen der 
Kyffhäuser-Kameradschaft Suterode 
wurden im Gasthaus Schulze geehrt. 
Der Vorsitzende der Kyffhäuser-
Kameradschaft Suterode, Wilhelm 
Brandt (rechts), überreichte das 
Kleinod an Helmut Schulze (links), 
den Pokal an Klaus Spilker und die 
Ehrenscheibe an Diethard Heise. 
 
 
Sein Startkapital verdoppelte der Kindergarten Gillersheim mit einem 
Basar anlässlich seiner Eröffnung in der alten Schule. 1404 DM 
brachten die kauflustigen Bewohner des Ortsteils in die 
Kindergartenkasse. 
 



Das DRK Katlenburg richtet eine Adventsfeier in der Gastwirtschaft 
Roddewig aus, zu der insbesondere die älteren Bürger des Ortes 
eingeladen sind. 
 
 

In der Ortschaft Wachenhausen 
der Gemeinde Katlenburg-Lindau 
wird der letzte Teil der 
Ortsdurchfahrt der Kreisstraße 
ausgebaut. Es handelt sich um das 
Teilstück von der Ortsmitte bis zur 
Abzweigung zum Friedhof in 
Richtung Gillersheim. 

 
 
Der Finanz- und Personalausschuss der Gemeinde Katlenburg-
Lindau hat dem Rat vorgeschlagen, für die Wasserversorgungsbetriebe 
einen Wirtschaftsprüfer zu bestellen. Sobald ein kommunales 
Wasserwerk pro Jahr mehr als 100 000 Kubikmeter Wasser absetzt, 
wird nach Mitteilung von Gemeindedirektor Günter Pape die 
Heranziehung zur Körperschaftssteuer akut. 
 
 
Sofort nach der offiziellen Übergabe 
des in der alten Schule in Gillersheim 
neu eingerichteten Kindergartens 
ergriffen die 35 Kinder des 
Spielkreises von den neuen Räumen 
Besitz und erfüllten sie mit Leben und 
Treiben. Der Spielkreis wurde im Jahre 
1972 gegründet, wird von der 
evangelischen Kirchengemeinde 
getragen und war zunächst im Gemeindesaal der evangelischen 
Kirchengemeinde untergebracht. 
 
 

Als „beste Grundschule weitum im Lande“ 
bezeichnete Schulrat Rolf Hasenkrüger 
(Northeim) anlässlich der Einweihungsfeier 
die neue Sekundarstufenschule auf dem 
Katlenburger Burgberg. Diese neue Schule 
wird nun noch durch die im Bau befindlichen 
Sportstätten ergänzt. 

 



 
Der Basar für den Katlenburger Kindergarten hat einen 
Erlös von überschlägig 1400 DM erbracht. Weitere 
Einnahmen erwartet Pastor Gerhard Langenbruch beim 
Gemeindenachmittag. 
 
 
Der Handwerkerbildungsverein Elvershausen hat eine 
Mitgliederversammlung in der Gaststätte Kiel einberufen. 
 
Das DRK Wachenhausen veranstaltet einen Adventsnachmittag in der 
Gastwirtschaft Bierwirth. 
 
Die Trinkwassergebührensätze in den Gemeinden des Landkreises 
Northeim betragen zurzeit: In Bodenfelde 90 Pfennig, Northeim 75 
Pfennig, Hardegsen 1,35 DM, Moringen 1,- DM, Nörten 1,20 DM, 
Katlenburg-Lindau 40 Pfennig bis 1,20 DM, Einbeck 1,- DM und 
Dassel 80 Pfennig. Bei den Kanalgebühren ergibt sich folgendes Bild: 
In Bodenfelde pro Kubikmeter verbrauchtem Trinkwasser 3,- DM, in 
Northeim 1,20 DM, in Hardegsen 1,80 DM (Erhöhung geplant), Moringen 
1,20 DM (Erhöhung geplant), Nörten 1,80 DM, Katlenburg-Lindau noch 
nach Einwohnergleichwerten zwischen 50 und 70 DM, Einbeck 1,85 
DM und Dassel 2,20 DM. 
 
Die Waldflächen des Forstamtes Katlenburg werden von Wanderern 
und Erholungssuchenden zwar nicht in dem Maße aufgesucht wie der 
Harz, trotzdem wurden jetzt vom Forstamt fast sämtliche bekannten 
Wege und Plätze im Wald mit entsprechenden Holzschildern markiert. 
Das Forstamt möchte damit dazu beitragen, dass altüberlieferte Namen 
nicht in Vergessenheit geraten. 
 
Die Kyffhäuser-Kameradschaft Wachenhausen startet ihr 
traditionelles Weihnachtspreisschießen auf vereinseigenen Ständen 
in der Gastwirtschaft Bierwirth. Den siegreichen Schützen winken als 
Preise: Puter, Gänse, Enten und Hähnchen. 
 
Der Ortsjugendring (OJR) Lindau / Harz will im neuen Jahr der Pflege 
des Fahrten- und Wanderliedes besondere Aufmerksamkeit schenken. 
Der Vorstand beschloss die Anschaffung von zehn Liederbüchern. 
 
Eine kirchenmusikalische Feierstunde zum Advent findet in der 
Kirche zu Berka statt. Es singt und spielt der Gemischte Chor Dorste 
und sein Instrumentalkreis unter der Leitung von Alfred Seiler. 
 



Zu einer Adventsfeier hat der Wanderwart des Turn- und Sportvereins 
Katlenburg, Horst Diederichs, die großen und kleinen Wanderfreunde 
eingeladen. In der Gastwirtschaft „Harzeck“ werden Filme von 
Wanderungen gezeigt. 
 
Das DRK Elvershausen veranstaltet seine Adventsfeier in der 
Gastwirtschaft Kiel. 
 
Die Haussammlung für den Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge erbrachte im Bereich der Gemeinde 
Katlenburg-Lindau einen Betrag von insgesamt 2636 DM. Er setzt sich 
aus folgenden Einzelerlösen der Ortschaften zusammen: Katlenburg 
820,50 DM, Gillersheim 514,50 DM, Lindau 336 DM, Berka 313 DM, 
Elvershausen 297 DM, Wachenhausen 198 DM, Suterode 157 DM. 
 
Auf die Ausschreibung zur Besetzung von zwei Facharbeiterstellen der 
Gemeinde Katlenburg-Lindau sind 21 Bewerbungen eingegangen. 
Der Finanz- und Personalausschuss hat nach einer Vorberatung 
beschlossen, dass einige Bewerber zu einem Einstellungsgespräch 
geladen werden sollen. 
 
Statt klarem Wasser kam in den vergangenen Tagen aus den 
Leitungen des Katlenburg-Lindauer Ortsteils Berka nur eine „braune 
Soße“. Der Grund: Die Hochwasserkatastrophe, von der auch die 
Gemeinde Katlenburg-Lindau in Mitleidenschaft gezogen wurde. 
 
 

647 Kinder und Jugendliche 
beteiligten sich an dem 
Preisausschreiben „Könner 
haben Adleraugen“, das die 
Spar- und Darlehnskasse 
Rhumetal im Raum 
Katlenburg veranstaltete. Wie 
Geschäftsstellenleiter Werner 
Ettrich (rechts im Bild) mitteilte, 
seien davon 641 Fragebogen 
über das Verhalten auf dem 

Schulweg richtig ausgefüllt worden. 
 
 
Die Landsmannschaft der Schlesier veranstaltet ihre traditionelle 
Adventsfeier im Gasthaus Roddewig. Die Adventsfeier wird mit Musik, 



dargebracht von einer Flötengruppe der Orientierungsstufe 
Katlenburg, umrahmt. 
 
Die gemeinsame Weihnachtsfeier von Kirchengemeinde und 
politischer Gemeinde Suterode findet in der Gastwirtschaft Fricke statt. 
Es ist die gesamte Einwohnerschaft eingeladen. 
 
Einen 1000 DM-Gewinn meldet die Gewinnspargemeinschaft der Spar- 
und Darlehnskasse Rhumetal. Er fiel an eine Einwohnerin der 
Ortschaft Berka. 
 
Die Gemeinde Katlenburg-Lindau als östlichste Gemeinde des 
Kreises Northeim soll nach den Vorschlägen des Katasteramts 
Northeim um 2012 Quadratmeter größer werden. Es handelt sich um 
geringfügige Gebietsveränderungen im Zuge des geplanten Ausbaus 
der Kreisstraße zwischen der Northeimer Ortschaft Hammenstedt und 
der Katlenburg-Lindauer Ortschaft Elvershausen. 
 
Der Rat der Gemeinde Katlenburg-Lindau hat einstimmig die 
Auflösung des Umlegungsausschusses der früheren Gemeinde 
Lindau beschlossen. Der Ausschuss hat seine Aufgabe für das Lindauer 
Gebiet „Westlich der Osterstraße“ rechtskräftig abgeschlossen. 
 
Einige doppelte Straßennamen in den verschiedenen Ortschaften von 
Katlenburg-Lindau machten Umbenennungen notwendig. Der 
Gemeinderat beschloss in der Sitzung einstimmig, in der Ortschaft 
Lindau die bisherige Ostlandstraße in Eichsfeldstraße und in der 
Ortschaft Gillersheim die Straße Im Winkel in Bornstraße 
umzubenennen. 
 
Der Landkreis Northeim hat der Gemeinde Katlenburg-Lindau ab 1. 
Januar 1975 Sozialhilfe-Angelegenheiten übertragen. Das teilte 
Gemeindedirektor Günter Pape in der Ratssitzung mit. 
 
„Wenn Bund und Land für 1975 die angekündigten Zuschüsse geben, 
können sämtliche Anlagen des Abwasserverbandes Raum 
Katlenburg Ende nächsten Jahres in Betrieb genommen werden“, 
erklärte Verbandsvorsteher Heinrich Koch (Wachenhausen). In einer 
Vorstandssitzung waren Einzelheiten über die nächsten Maßnahmen 
erörtert worden.  
 
Seit einigen Tagen weilt die 16jährige Schülerin Uta Rechholz aus 
Omaruru (Südwestafrika) im Rahmen eines Schüleraustausches bei 



der Familie Dr. Gerhard Demuth in Katlenburg. Ihr Vater, ein 
gebürtiger Deutscher, wanderte 1924 aus. 
 
Das Trinkwasser des Ortsteils Elvershausen ist wieder einwandfrei. 
Die jüngste Untersuchung durch das Hygienische Institut Göttingen 
ergab keinerlei Beanstandungen. 
 
Die Bürger der Gemeinde Katlenburg-Lindau sollen durch „amtliche 
Bekanntmachungen“, die in allen Ortsteilen in den 
Bekanntmachungskästen ausgehängt werden, über alle 
Verwaltungsangelegenheiten informiert werden. Das erklärte 
Gemeindedirektor Günter Pape. 
 
Einen Nachmittag für die älteren Bürger des Ortsteils Lindau richtet 
der MGV Concordia Lindau in der Mehrzweckhalle aus. Zur 
Unterhaltung spielt das Mandolinen-Orchester Rüdershausen. 
 
 
Bis auf die Grundmauern ist das 
ehemalige Amtshaus des 
früheren Fleckens Lindau 
bereits abgebrochen. Vor 
Beginn des Abbruchs wurde das 
aus historischen Gründen 
erhaltenswerte Eingangsportal 
entfernt, und damit der 
entsprechenden Bitte des 
Landeskonservators gefolgt. 
 
 
Das Jahresfest zur Förderung der Betriebsgemeinschaft für die 
Bediensteten der Gemeindeverwaltung Katlenburg-Lindau war mit 
einer vorweihnachtlichen Feier verbunden, die im Gemeinschaftsraum 
der alten Schule im Ortsteil Lindau stattfand. Hierzu hatte 
Gemeindedirektor Günter Pape auch alle stundenweise 
Beschäftigten eingeladen. 
 
Die Kyffhäuserkameradschaft Katlenburg veranstaltet im Gasthaus 
Roddewig in Katlenburg die Feier des 85jährigen Bestehens. 
Musikverein und Männergesangverein Katlenburg werden die 
Veranstaltung durch Darbietungen umrahmen. 
 
Rund 10 000 DM soll der Reingewinn durch den Verkauf einer 
Schallplatte bringen, die die evangelische Kirchengemeinde 



Katlenburg zu Ostern nächsten Jahres herausbringen will. Nach 
Mitteilung von Pastor Gerhard Langenbruch sollen die Mittel mit für 
den Bau des Kindergartens verwandt werden. 
 
Ein Personalrat der Gemeindeverwaltung Katlenburg-Lindau soll 
gewählt werden. Der Wahlvorstand wird unmittelbar im Anschluss an die 
Stimmabgabe das Ergebnis feststellen. 
 
Der Regierungspräsident hat dem Antrag der Gemeinde Katlenburg-
Lindau entsprochen, nach dem der Landkreis Northeim zum 1. 
Januar 1975 die Schulträgerschaft im Sekundarbereich I 
(Orientierungsstufe und Hauptschule) übernimmt. Das teilte 
Gemeindedirektor Günter Pape mit. 
 
Eine Vorstandssitzung des Lindauer Schützenvereins findet im 
Gasthaus Bierwirth im Ortsteil Lindau statt. Wichtigster Punkt ist die 
Vorbereitung zur Generalversammlung. 
 
 

„Im Jahre 1975 werden keine größeren 
neuen Projekte in Angriff genommen 
werden können, weil dies die 
Finanzlage nicht erlaubt“, erklärte der 
Bürgermeister von Katlenburg-
Lindau, Heinrich Koch. Es gelte 
zunächst die bereits 1974 begonnenen 
Projekte fertig zu stellen. 

 
 
Für gute Zusammenarbeit zwischen Gemeinde 
und Polizei dankten Bürgermeister Heinrich 
Koch (links) und Gemeindedirektor Günter Pape 
(Mitte) im Ortsteil Katlenburg dem Leiter der 
Polizeistation Katlenburg, Gustav Kohrs (rechts), 
der nach Erreichen der Altersgrenze in den 
Ruhestand trat. Kohrs, der aus Delliehausen 
stammt, war fast 20 Jahre in Katlenburg tätig. 
 
 
 

 
 
 
 



…  vor 30 Jahren (Dezember 1984) 
 
 

Rund 180 Besucher kamen trotz anderer 
Versammlungen in Katlenburg-Lindau 
zur Adventsfeier mit Basar des 
Ortsvereins Katlenburg im Deutschen 
Roten Kreuz (DRK), die im Saal des 
Gasthauses Roddewig stattfand. Dabei 
boten die Aktiven den Gästen ein buntes 
Programm. 

 
 
Zum Adventssingen treffen sich die Kindergottesdienstkinder und die 
Vorkonfirmanden vor dem Dorfgemeinschaftshaus Wachenhausen 
und am Gemeindehaus Katlenburg. 
 
„Das eiserne Sparen über eindreiviertel Jahre hat sich gelohnt“, lautet 
die einhellige Meinung der Alte-Herren-Fußballer des FC Lindau, die 
jetzt einen USA-Aufenthalt hinter sich gebracht haben. „Wenn man das 
Ergebnis dieser Reise zusammenfassen sollte, kann man nur in 
Superlativen sprechen“, sagt der Sprecher des Fußballclubs, Willi 
Freyberg. 
 
 
Vor unverdient wenig Publikum, nämlich 
weniger als 20 Besuchern, feierte der Chor 
der evangelischen Kirchengemeinde 
Gillersheim im Gemeindehaus sein 
40jähriges Bestehen. Die Sänger unter 
Chorleiter August Gebhardt ließen sich 
allerdings trotzdem nicht verdrießen und 
boten bei ihren Liedvorträgen eine sehr 
saubere Leistung. 
 
 

Ein Wohltätigkeitsschießen in Wachenhausen 
veranstaltete die Kyffhäuserkameradschaft 
zugunsten des DRK-Ortsvereins. Bei einem 
Altennachmittag überreichte der Vorsitzende der 
Kyffhäuser, Erich Rosenhagen (links), die 
Ehrenscheibe an Rolf Weißer und an Traute 
Schweiger, Vorsitzende des DRK-Ortsvereins, 

den Erlös von 420 DM. 



 
Die Ortsvereine der Arbeiter-Wohlfahrt und des DRK-Gillersheim 
veranstalten im Gasthaus Peinemann die Adventsfeier für ältere 
Einwohner. Neben Kaffee und Kuchen ist eine Tombola geplant. 
 
Die Ergebnisse der Fortführung des Liegenschaftskatasters der 
Gemeinde Katlenburg-Lindau in der Gemarkung Suterode liegen für 
einen Monat im Zimmer 15 des Katasteramts Northeim, Bahnhofstraße 
15, aus. Eine besondere Mitteilung für die Eigentümer gibt es nicht. 
 
Die Sondermüll-Sammel-Aktion im Bereich Nörten-Hardenberg und 
Katlenburg-Lindau hat nach Worten des Oberkreisdirektors ein 
„überraschend großes Echo“ gefunden. Ein Müllfahrzeug, wie es bisher 
immer im Einsatz gewesen sei, habe teilweise nicht ausgereicht. 
 
 
Mitglieder, die seit 25 Jahren in der CDU 
eingeschrieben sind, ehrte der CDU 
Kreisverband Northeim im Rahmen einer 
Feierstunde im Hause Borntal in Einbeck. 
So wurden unter anderem ausgezeichnet: 
Karl-Josef Biermann (Lindau), Josef 
Breitenbach (Lindau) und Wilhelm 
Wüstefeld (Lindau). 
 
 
Zu der Reichsbund-Adventsfeier in Lindau fahren die Busse in Berka, 
Gillersheim und Suterode, in Wachenhausen, in der Katlenburger 
Siedlung und an der Katlenburger Schulbushaltestelle ab. 
 
 

Die Kyffhäuser-Kameradschaft 
Suterode hat im Rahmen eines 
gemütlichen Beisammenseins in der 
Gastwirtschaft Schulze ihre Sieger 
bei den Wettkämpfen um die 
Bestemann-Würde, die Vereinspokale 
und die Ehrenscheibe geehrt. 
Außerdem übergab Schießwart Erich 

Brandt Schützen-Nadeln. 
 
 
Über den Haushaltsplan für das kommende Jahr und diverse 
Bebauungsplanentwürfe entscheidet der Rat der Gemeinde 



Katlenburg-Lindau in seiner öffentlichen Sitzung im Saal der 
Gastwirtschaft Roddewig in Katlenburg. Die Ratssitzung beginnt nach 
den üblichen Regularien mit einem Beschluss über die endgültige 
Herstellung der Straße „Am Kreuzberg“ in Suterode im Sinne des 
Erschließungsbeitragsrechts und Einzelbescheidungen im Rahmen der 
ersten Änderung des Flächennutzungsplanes und dessen Billigung. 
 
Die Adventsfeier des Gemeindenachmittages der evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinde Katlenburg findet im Gemeindehaus 
statt. 
 
Der Ortsverein Lindau des Deutschen Roten Kreuzes lädt zu einer 
Adventsfeier in die Alte Schule ein, erklärte Gertrud Engelhardt. 
 
Die Kolpingfamilie Lindau beginnt den Gedenktag an Adolf Kolping mit 
einer Messe in der katholischen Kirche. Anschließend findet eine 
besinnliche Stunde bei Kaffee und Kuchen im Pfarrheim der 
Kirchengemeinde statt. 
 
Die Jugendabteilung der Schützengesellschaft Lindau hat jetzt im 
Schützenhaus die Weihnachtspokale ausgeschossen. Die 
Gesamtleitung hatte Bernhard Vogt. 
 
Der Wanderclub Wachenhausen / Gillersheim feiert in der Gaststätte 
Engelhardt in Wachenhausen sein Wintervergnügen, erklärte ein 
Sprecher des Vereins. 
 
Die SPD-Abteilung Wachenhausen feiert im Dorfgemeinschaftshaus 
ihre Weihnachtsfeier. 
 
 
Neue Vereinsmeisterin des 
Kaninchenzuchtvereins F 580 
Lindau ist Ursula Bönighausen, die 
bei der jüngsten Schau im 
Vereinsheim am Hopfenberg in der 
Klasse der Altzüchter mit ihrem zur 
lohschwarzen Rasse gehörenden Tier 
das beste Ergebnis erzielte. Den 
zweiten Platz belegte Norbert Böninghausen mit einem Tier der Rasse 
Alaska und den dritten Rang Diethard Schwarze mit der Rasse Helle 
Großsilber. 
 
 



Die Arbeitsgemeinschaft sozialdemokratischer Frauen in der SPD 
verbindet ihren Stammtisch im Gasthaus Lohse in Katlenburg mit einer 
Weihnachtsfeier, teilte Sprecherin Margarete Gebhardt mit. Für die 
Theaterfahrt zu der Operette „Gasparone“, die in Duderstadt aufgeführt 
wird, sind noch Anmeldungen beim Vorstand möglich. 
 
Der Ortsverband Gillersheim des Landvolkes lädt zur 
Jahreshauptversammlung in die Gaststätte Peinemann ein, teilte 
Sprecher Karl Pusecker mit. Unter anderem geht es um die 
satzungsgemäßen Vorstandswahlen und die Rechnungsablage. 
 
Der TSV „Eintracht“ Wachenhausen lädt alle Kinder des Ortes und 
Vereinsmitglieder zu einer Kinderweihnachtsfeier in das 
Dorfgemeinschaftshaus ein, teilte Vorsitzender Karl-Heinz Pinkale mit. 
 
Der Kindergarten-Mitarbeiterkreis Katlenburg trifft sich im 
Gemeindehaus. Ebenfalls im Gemeindehaus ist der Termin für den 
„Treffpunkt Gottesdienst“ festgesetzt. 
 
Die nächste Mütterberatung findet in den Räumen der Volkshochschule 
an der Suteroder Straße in Katlenburg statt. 
 
Die Adventsfeier des DRK-Ortsvereines Berka ist in der Festhalle 
festgesetzt. 
 
Sieger des erstmals von der Kyffhäuser-Kameradschaft 
Elvershausen ausgetragenen Vereinspokalschießen ist das 
Junggesellencorps, teilte Karl Kiel mit. Das Pokalschießen wurde 
aufgrund ihres 105jährigen Bestehens der Kameradschaft veranstaltet. 
 
Der Ortsrat Elvershausen und die evangelische Kirchengemeinde 
Elvershausen laden alle älteren Einwohner zu der gemeinsamen 
Weihnachtsfeier ins Dorfgemeinschaftshaus ein, teilte 
Ortsbürgermeister Heinz Marks mit. 
 

 
Die seit zehn Jahren bestehende 
Freundschaft zwischen dem 
Spielmanns- und Fanfarenzug 
Lindau und der Schützenabteilung 
„Grün-Weiß Hagenberg“ aus Grone 
ist bei einem Besuch der Lindauer im 
Göttinger Schützenhaus weiter 

gefestigt worden. Die Lindauer Spielleute holen in jedem Jahr das 



jeweilige Königspaar von „Grün-Weiß Hagenberg“ ab, um dann 
gemeinsam am Göttinger Schützenumzug teilzunehmen. 
 
Die zweite Gymnastik-Gruppe des TSV Gillersheim veranstaltet im 
Café Krentel ihre Adventsfeier. Teilnehmer, die sich noch nicht 
angemeldet haben, werden gebeten, dieses bei Margitta Wandrey zu 
tun. 
 
Die evangelische Kirchengemeinde Lindau lädt am zweiten Advent zu 
einem Gemeindefrühstück in das Gemeindehaus ein, teilte Pastor 
Reinhard Eckert mit. Im Anschluss findet ein Gottesdienst statt. 
 
Der Ortsverein Katlenburg des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) 
veranstaltet seine erste Altpapiersammlung nach dem Anlaufen des 
Modellversuches zur getrennten Müllsammlung durch den Landkreis 
Northeim. „Wir machen weiter, auch wenn der Landkreis schon 
Altpapier abfährt“, betonte Ortsvereinsvorsitzende Annemarie 
Ronnenberg, die sich entschieden gegen die Altpapier- und 
Altglassammlungen durch den Landkreis gestellt hat. 
 
Der dritte Verhandlungstag über die Elvershäuser Bluttat brachte nach 
Mitteilung der Staatsanwaltschaft kaum neue Erkenntnisse. Zur 
Vernehmung standen in der knapp dreieinhalbstündigen Verhandlung 
vor der neunten Jugendkammer des Landgerichts Göttingen der 
seinerzeit ermittelnde Staatsanwalt, der Haftrichter und die ermittelnden 
Beamten der Kriminalpolizei an. 
 
 
„Wie auf einem 
Panjewagen“ fühlten sich 
die Teilnehmer der Feier 
zum vorläufigen Abschluss 
der 
Renovierungsarbeiten an 
der Leisenberger 
Kirchenruine, als sie bei 
hereinbrechender Dunkelheit auf einem Treckeranhänger auf 
Strohballen und Bänken sitzend von Karl Pusecker in den 
Gillersheimer Staatsforst zur Leisenberger Kirchenruine geschaukelt 
wurden, die im Sommer zum Teil erneuert wurde. Wie mit spitzen 
Nadeln stach der kalte Wind in die geröteten Gesichter, mit einer 
Flasche „Schluck“ wurde der nötige Wärmeausgleich hergestellt. 
 
 



 
500 Liter alte Medikamente, 30 Liter Ölbindemittel 
in Pulverform, 250 Liter alte Lacke und Lösemittel, 
150 Liter Altöl, 30 Liter flüssige Chemikalien, zehn 
Auto- und rund 150 Haushaltsbatterien und 20 
Knopfzellen. Dies ist das Resultat einer einzigen 
Sammlung umweltgefährdender Abfallprodukte 
in Katlenburg-Lindau. 
 
 

 
Die gemeinsame Weihnachtsfeier des Handwerkerbildungsvereines 
und des Männergesangvereines Elvershausen findet im Gasthaus 
„Jägerhof“ statt. 
 
 
Bei der Weihnachtsfeier des 
Spielmanns- und Fanfarenzug 
Lindau sind langjährige Mitglieder 
der Jugendabteilung mit Ehrennadeln 
der Spielmannszugsvereinigung 
Niedersachsen (SZVN) 
ausgezeichnet worden. Das goldene 
Treueabzeichen für zehnjährige 
Mitgliedschaft erhielten Holger Wagener, Markus Henniges und Ingolf 
Römermann, außerdem die silberne Treuenadel des Lindauer Vereins. 
 
 
Die Gymnastikabteilung der SG Berka lädt zur Weihnachtsfeier ins 
Sportheim. Anmeldungen nimmt Ilona Gerke entgegen. 
 

 
Eine neue Betriebsstelle für die 
Erdgasversorgung ist von den Westharzer 
Kraftwerken (Osterode) in der Ortschaft 
Lindau im Beisein von Vertretern der 
Gemeinde Katlenburg-Lindau in Betrieb 
genommen worden. Die Maßnahme ist nach 
Mitteilung des technischen Direktors der 
Westharzer Kraftwerke, Rolf Denecke, ein 
bedeutsamer Schritt zur weiteren 

Versorgung der übrigen Ortschaften im Gemeindegebiet von 
Katlenburg-Lindau. 
 



 
Am ersten Weihnachtstag veranstaltet die Sportgemeinschaft Berka in 
der Festhalle einen Weihnachtstanz zu dem alle Dorfbewohner 
eingeladen sind. Es spielt die Kapelle „Einbecker Jungen“. 
 
Die Schießsportabteilung der Kyffhäuserkameradschaft Berka lädt alle 
Schüler und jugendlichen Schießteilnehmer zu einer Adventsfeier ins 
Schießheim ein. Für kleine Überraschungen ist gesorgt. 
 
Einstimmig entlasteten die Mitglieder der Feuerwehrbereitschaft 
Nummer drei (FB-3) für Katastrophenschutz im Landkreis Northeim in 
der Mehrzweckhalle des Uslarer Ortsteils Schönhagen ihr Kommando. In 
ihren Ämtern bleiben weiterhin Eckardt Schwarz (Uslar) als 
Bereitschaftsführer, Wilfried Möllering als sein Stellvertreter und 
Henning Freitag (beide Katlenburg) als Geschäftsführer. 
 
Die SPD-Abteilung Gillersheim im Ortsverein Katlenburg-Lindau lädt 
zur Weihnachtsfeier ein. Die Veranstaltung findet im 
Dorfgemeinschaftshaus statt. 
 
Der TSV „Eintracht“ Wachenhausen ist offiziell im Vereinsregister 
eingetragen. Die Satzungen liegen allen Mitgliedern beim Vorsitzenden 
Karl-Heinz Pinkale und seinem Stellvertreter Hermann Maeck in den 
Geschäftsräumen zur Einsicht aus. 
 
 
Den Wappenteller der Gemeinde 
Katlenburg-Lindau erhielt Wilhelm 
Unterberg aus Wachenhausen. 
Aus Anlass seines 80. 
Geburtstages überreichten 
Bürgermeister Hans-Gerhard 
Strüder und Gemeindedirektor 
Günter Pape dem Jubilar die 
Auszeichnung für seine langjährige 
kommunalpolitische Arbeit. 
 
 
Die evangelisch-lutherische Kirchengemeinde hat bei ihrem Brot-für-
die-Welt-Tag in Suterode für 213 DM Eintopfessen verkauft. „Bei der 
Größe des Dorfes bedeutet das ein hervorragendes Ergebnis“, sagte 
ein Vertreter der Kirchengemeinde. 
 



Wie die Polizei mitteilte, erlitt eine 65jährige Einwohnerin aus Berka 
Verletzungen, als sie die Osteroder Straße in Katlenburg mit dem 
Fahrrad überqueren wollte und dabei nicht auf einen herannahenden 
Pkw achtete. Die Frau wurde zu Boden geschleudert und musste ärztlich 
versorgt werden. 
 
Die diesjährige Weihnachtsfeier des FC Lindau für Jugendliche bis 14 
Jahren und deren Eltern findet in der Mehrzweckhalle von Lindau statt. 
Am gleichen Ort findet auch die Weihnachtsfeier für Mitglieder ab 14 
Jahre statt, zu der auch Freunde und Gönner eingeladen sind. 
 
Für alle Bewohner von Suterode findet die Weihnachtsfeier im Saal der 
Gaststätte Fricke statt. 
 
Für alle Vereinsmitglieder veranstaltet der Schützenverein Gillersheim 
ein Preis- und Pokalknobeln im Schützenhaus. 
 
In der Gemeinde Katlenburg-Lindau werden die Wasseruhren 
abgelesen. Die Bürger werden gebeten, den Beauftragten der Gemeinde 
die Wasseruhren zugänglich zu machen. 
 
Die Ski- und Schlittschuhabteilung des TSV Katlenburg trifft sich im 
Gasthaus Lohse zur Adventsfeier. 
 

 
 
Der Brieftaubenzuchtverein „Kehr zurück“ 
Katlenburg ehrte seine Vereinsmeister. 
Generalmeister wurde für das abgeschlossene 
Vereinsjahr Günter Gloth. 
 
 

 
Der Entwurf des neuen Bebauungsplans „Schwalengraben“ in 
Elvershausen geht seinem Inkrafttreten entgegen. Nachdem der Rat 
der Gemeinde Katlenburg-Lindau den Entwurf in seiner jüngsten 
Sitzung abgesegnet hat, liegt er für einen Monat in der Katlenburger 
Gemeindeverwaltung öffentlich aus. 
 
Der Minifußball-Club Elvershausen veranstaltet sein alljährliches 
Dorfpokalturnier zum Jahresausklang im Gasthaus Kiel, teilte 
Vorsitzender Wolfgang Kiel mit. Teilnahmeberechtigt sind alle 
Elvershäuser Einwohner. 
 



Gleich zwei Tischlermeister aus der Katlenburg-Lindauer Ortschaft 
Gillersheim können ihr Jubiläum für 25 Jahre Meistertätigkeit feiern: 
Reinhard Deppe, Lehmkuhle 4, und Rolf Wenzel, Landstraße 171. 
 
Die Adventsfeier im Rahmen des Gemeindenachmittages der 
evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde in Wachenhausen findet 
im Dorfgemeinschaftshaus statt. 
 
Der SPD-Ortsverein Wachenhausen lädt zum Preisskat ins 
Dorfgemeinschaftshaus. 
 
Auch der FC Lindau lädt seine Mitglieder und Freunde des Vereins zu 
einem Skat- und Knobelabend ein, der im Vereinsheim stattfindet. 
 
„Der Beitragssatz von 12,8 Prozent soll auch im neuen Jahr stabil 
bleiben.“ Dies kündigte Heinz Vollmer, Geschäftsführer der 
Allgemeinen Ortskrankenkasse (AOK) Duderstadt, zu deren Bereich 
Lindau gehört, im Rahmen der AOK-Vertreterversammlung im 
Duderstädter Schützenhaus für das kommende Jahr an. 
 
Der Entwurf des Bebauungsplanes „Ostwärts der 
Kreuzkirchenstraße“ in Lindau liegt für einen Monat in der 
Katlenburger Gemeindeverwaltung öffentlich aus. Während der 
Dienststunden der Verwaltung in diesem Zeitraum können Anregungen 
und Bedenken zum Entwurf vorgebracht werden. 
 
 
Der neu gegründete Singkreis 
in Lindau erhielt für seinen 
ersten Auftritt bei der 
Seniorenadventsfeier des 
Lindauer Ortsrates in der 
Mehrzweckhalle viel Beifall. 
Geleitet wurde der Singkreis von 
Heinz Rüter. 
 
 
Das Glücksschießen des Männergesangvereins Wachenhausen hat 
Günter Opitz gefolgt von Kurt-Joachim Braun und Willi Habenicht-
Gronemann gewonnen. Der Sieger erzielte 30 Ringe, die Platzierten 
jeweils einen Ring weniger. 
 
Der „Ortsjugendring Lindau / Harz“ bietet auch in diesem Jahr eine 
Wald-Weihnacht im Dudberg an. Wie ein Sprecher mitteilte, wurde die 



Veranstaltung auf vielfachen Wunsch von Jugendlichen in das 
Programm aufgenommen. 
 
Ein Mitternachtsgottesdienst wird in der evangelischen Kirche Berka 
gefeiert. Er wird von ehrenamtlichen Jugendgruppenleitern gestaltet, 
teilte Diakon Manfred Lorenz mit. 
 
Die Junge Union Gillersheim lädt zu einer Weihnachtsfeier in die 
Gastwirtschaft Peinemann ein, teilte Vorsitzender Hans-Dietmar Kreitz 
mit. 
 

 
Ein Streifzug durch die Orgelliteratur der 
Jahrhunderte gab es in einem gut besuchten 
Gottesdienst zur 20. Wiederkehr der Orgeleinweihung 
in der evangelischen Kreuzkirche in Lindau zu hören. 
Überaus exakt und gekonnt demonstrierte Prof. 
Vytenis M. Vasyliunas mit dem Orgel-„Potpourri“ die 
Klangvielfalt der Kreuzkirchen-Orgel. 
 

 
Die Jahreshauptversammlung des Gebrauchshundevereins ist im 
Vereinsheim geplant, geht aus dem Katlenburger Terminkalender 
hervor. 
 
 
Eine Gruppe Jugendlicher der 
evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde Katlenburg probt 
gegenwärtig für ein Krippenspiel, das 
bei zwei Gottesdiensten am Heiligabend 
aufgeführt werden soll. Dem Krippenspiel 
liegt die Weihnachtsgeschichte zu 
Grunde. 
 
 
Die aktiven Spielleute des Spielmanns- und Fanfarenzuges Lindau 
fahren nach Bad Lauterberg, um beim dortigen Wintermarkt ein Konzert 
zu geben. Treffpunkt ist auf dem Lindauer Marktplatz, wurde mitgeteilt. 
 
Der Gottesdienst der evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde 
Wachenhausen findet in der Friedhofskapelle statt. 
 



Die Verwaltung der Gemeinde Katlenburg-Lindau nebst ihrer 
Nebenstelle Lindau bleibt am Heiligabend und Silvester geschlossen. 
Zwischen den Festtagen besteht dagegen zu den Sprechstunden die 
Möglichkeit zum Besuch der Gemeindeverwaltung und der 
Verwaltungsnebenstelle, teilte Gemeindedirektor Günter Pape mit. 
 
Der zuständige Ausschuss für den 15. Rhumetal-Pokal-Wettbewerb 
der Kyffhäuser-Kameradschaft Wachenhausen hat jetzt „grünes 
Licht“ für die Veranstaltung gegeben. An mehreren Tagen kann jeweils 
im Wachenhäuser Schützenhaus auf die Scheiben geschossen werden. 
 

 
 
 
Breit und wuchtig ragt die St. Johannes-Kirche auf 
der nordöstlichen Seite des Katlenburger 
Burgberges in die Höhe, nicht für Jahrzehnte, 
sondern für Jahrhunderte gebaut. Doch der Schein 
trügt. 
 
 
 

 
Die Jahreshauptversammlung des Schützenvereins Gillersheim findet 
im Schützenhaus statt. Neben den Regularien steht die Festlegung der 
Termine für 1985 auf der Tagesordnung. 
 
Aus Anlass des 40jährigen Bestehens des Kirchenchores der 
evangelischen Kirchengemeinde Gillersheim ist in der Kirche ein 
Festkonzert vorgesehen. 
 
Für den Kindergarten der evangelischen Kirchengemeinde 
Katlenburg werden die Anmeldungen bis zum 15. Februar 1985 
erwartet. Kinder ab vollendetem dritten Lebensjahr (Stichtag 31.7.1985) 
können angemeldet werden. 
 
Die Altherrenhandball-Seniorengruppe der Sportgemeinschaft 
Berka lädt zum Doppelkopfabend ins Sportheim. Den Jahresabschluss 
feiern die Vereinssenioren in der Gaststätte „Zur Eulenburg“. 
 
Die Polizei ist zur Zeit auf der Suche nach einem bisher unbekannten 
Verkehrsteilnehmer, der an der Bundesstraße 241 zwischen Northeim 
und Katlenburg an der Abzweigung nach Elvershausen einen 
Sachschaden in Höhe von ungefähr 1 000 DM angerichtet hat und seine 



Fahrt anschließend fortsetzte, ohne sich um den Schaden zu kümmern. 
Der Verkehrsteilnehmer befuhr nach Vermutung der Polizei die B 241 
aus Richtung Katlenburg kommend. 
 
Wolfgang Behr heißt der ehemalige und neue Jahresmeister des 
Kegelclubs „Flotter Pudel“ in Lindau. Bei dem Wettkampf um den 
begehrten Titel siegte er vor Reinhard Bode und Siegbert Bilbeber. 
 
Die Terminflut für die Lindauer Vereine nimmt mit der 
Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr ihren Anfang. Die 
Veranstaltung findet im Gasthaus Bierwirth statt. 
 
Die Ortsgruppe Gillersheim im Deutschen Bund für Vogelschutz 
veranstaltet einen Lichtbilder-Vortrag im Dorfgemeinschaftshaus. 
Thema ist die Natur in und um Gillersheim. 
 
Im Vereinslokal „Zur Krone“ richtet der TSV „Blau-Weiß“ Katlenburg 
seinen traditionellen Preisskat- und Knobelabend für 
Vereinsmitglieder, Freunde und Gäste aus. 
 
Die Realgemeinde Gillersheim veranstaltet eine Holzverlosung. Ort 
des Geschehens ist das Gasthaus Peinemann. 
 
Der TSV Suterode ermittelt die Vereinsmeister im Skatspielen im 
Rahmen eines Preisskates. Die Veranstaltung findet im Gasthaus Gerd 
Fricke statt. 
 
 
Mit einem bunten Festprogramm 
soll die neue Sporthalle der 
Orientierungsstufe Katlenburg-
Lindau ihrer Bestimmung 
übergeben werden. Die 
Einweihungsfeierlichkeiten 
werden mit einem Musikvortrag 
des Spielmanns- und 
Fanfarenzugs Lindau eröffnet. 
 
 
Auf die den Westharzer Kraftwerken Osterode (WKO) 
angeschlossenen Gasabnehmern, zu denen auch die Gemeinde 
Lindau zählt, kommt mit Wirkung vom 1. Januar 1985 eine 
Preiserhöhung zu. Der kaufmännische Geschäftsführer des 
Unternehmens, Egon Pahl, bezifferte den Anstieg auf rund fünf Prozent. 



 
Zwei Schwerverletzte und zwei total 
beschädigte Fahrzeuge forderte ein 
Verkehrsunfall am Ortseingang von 
Katlenburg. Ein 15jähriger Beifahrer 
und eine 46jährige Kraftfahrerin 
mussten nach erster Versorgung 
durch den Notarzt an der Unfallstelle 
zur stationären Behandlung in das 
Northeimer Kreiskrankenhaus 
gebracht werden. 

 
 
 
 

… vor 20 Jahren (Dezember 1994) 
 
 

Die Straße „Auf der Kruk“ / „Am 
Kirchberg“ in Elvershausen, von 
den Einwohnern alter Örtlichkeiten 
zufolge schlicht als „Im Graben“ 
bezeichnet, hat ein neues Gesicht 
bekommen. Im Rahmen des 
Dorferneuerungsprogramms ist die 
ehemalige Bitumendecke, die sich in 
einem desolaten Zustand befand, 
durch eine Pflasterung mit rötlichen Verbundsteinen ersetzt worden. 
 

 
Weil die Qualität des 
Trinkwassers in Gillersheim 
schon seit geraumer Zeit zu 
wünschen übrig lässt, wird jetzt 
für Abhilfe gesorgt. Auf der 
Anhöhe des Steinbergs wenige 
Meter vom Kalkwerk entfernt 
entsteht ein neuer 
Hochbehälter, aus dem die 

Ortschaft voraussichtlich Mitte nächsten Jahres ihr Trinkwasser beziehen 
kann. 
 



Der traditionelle Adventsnachmittag für alle Wachenhäuser findet im 
Gasthaus Bierwirth statt. Für die Organisation sorgt der DRK-
Ortsverein. 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Berka hat angekündigt, dass die Hydranten 
der Ortschaft gespült werden. Dabei kann es eventuell vorübergehend 
zu Trübungen des Trinkwassers kommen. 
 
„Mit Musik einen ruhigen Pol in uns selbst finden“: Unter diesem Motto 
bietet der Verein Treffpunkt in Gillersheim Entspannungsübungen für 
Erwachsene an. Maria Westerveld, Sozialarbeiterin des Vereins, 
begleitet die Entspannungsübungen, die das Ziel haben, den eigenen 
Körper, die Gedanken und Gefühle bewusst wahrzunehmen. 
 
 
Die dunklen Wolken über der 
Integrativen Nachmittagsgruppe 
des Vereins Treffpunkt in 
Gillersheim haben sich zwar noch 
nicht verzogen, wohl aber gelichtet. 
„Wir sehen jetzt wieder gute 
Chancen, den Fortbestand der 
Gruppe zu sichern“, erläutert 
Geschäftsführerin Ulla Klapproth. 
 
 
Zu einem musikalischen Abendgottesdienst lädt die evangelische 
Kirchengemeinde Gillersheim am dritten Adventssonntag in das 
Gotteshaus ein. Mitwirken werden der Kirchenchor, die 
Chorgemeinschaft und die Wanderfreunde. 
 
Eine Fahrt nach Finnland ist für alle interessierten Bürger der Ortschaft 
Gillersheim geplant. Es besteht bereits großes Interesse. 
 
Der Katlenburger Schützenverein lädt zu einem Doppelkopfturnier 
ein. Ort ist das Schützenhaus im Fuchstal. 
 
Die evangelische Kirchengemeinde Katlenburg lädt am dritten 
Adventssonntag zu einem Familiengottesdienst ein, der in der Kirche 
stattfindet. Gestaltet wird der Gottesdienst von den Mitarbeiterinnen 
und Kindern des Kindergartens. 
 
 
 



Menschenrettung, Brandbekämpfung und die 
Bergung von Treckern aus Geräteschuppen 
standen im Mittelpunkt einer Übung der 
Ortsfeuerwehren Elvershausen und Berka. 
Elvershausens Ortsbrandmeister Sieghard 
Eickemeyer zeigte sich mit den Leistungen 
der rund 50 „Blauröcke“ zufrieden. 
 

 
 
Die achte Ausstellung im zehnten Jahr: 
Dennoch gibt es in der Töpferei Gänsewinkel 
in Wachenhausen bei „Kunst und Handwerk“ 
keine Wiederholungen, sondern stets neue 
Ideen, Stilrichtungen und künstlerische 
Arbeiten zu bewundern. Dieser Linie bleibt 
Reinhold Kleist auch jetzt wieder treu. 
 
 
Einstimmige Unterstützung fand die Katlenburg-Lindauer 
Verwaltung für ihren Haushaltsplan 1995 beim Rat der Gemeinde auf 
dessen öffentlicher Sitzung in Suterode. Wie bereits im 
Finanzausschuss angekündigt, legte die Gemeindeverwaltung einen 
ausgeglichenen Etat auf den Tisch. 
 
Für Zuschüsse zur Förderung von Jugendfreizeiten, -fahrten und 
Zeltlagern gibt es eine neue Vereinbarung zwischen der Gemeinde 
Katlenburg-Lindau und dem Landkreis Northeim. Das erklärte 
Gemeindedirektor Karl-Heinz Hagerodt in der jüngsten Ratssitzung: 
Während die Vereine und Verbände bisher Anträge sowohl an die 
Gemeinde als auch den Landkreis stellen konnten, regele das künftig 
die Gemeinde allein. 
 

Die Wahrscheinlichkeit, dass 
Elvershausen zumindest in 
Teilbereichen bereits im 
nächsten Jahr an das Gasnetz 
angeschlossen werden kann, 
wird immer größer. Der Wunsch 
vieler Bürger, ihre Heizungen auf 
die umweltfreundliche Energie 
umzustellen, ist offenkundig. 
 



Die Gemeinde Katlenburg-Lindau ist aufgefordert, zu der 
Radwegeplanung des Landkreises Northeim Stellung zu nehmen. Als 
Vorlage dient eine Bestandskarte mit bereits vorhandenen Wegen, die 
vervollständigt und durch Wünsche ergänzt werden soll. 
 
Die Gemeinde Katlenburg-Lindau weist darauf hin, dass in der 
Verwaltung zahlreiche Informationsbroschüren angeboten werden, 
zum Beispiel über Kompostierung, Jugendschutz, richtiges Verhalten im 
Wald, energiebewusstes Handeln und „Sicher auf dem Fahrrad“. 
Interessenten können sich diese Broschüren, die neben dem Eingang 
liegen, kostenlos mitnehmen. 
 
Im Bücherlager des Katlenburger Pfarrers Martin Weskott sind jetzt 
auch Forscher des Max-Planck-Institutes für Aeronomie in Lindau 
(Landkreis Northeim) fündig geworden. Etliche der insgesamt über 100 
von ihm abgeholten Bände bedeuteten ein „wunderbares 
Weihnachtsgeschenk“ und seien von „unschätzbarem Wert“ für seine 
wissenschaftliche Arbeit, stellt der Physiker Hans Lauche fest. 
 
 
 
Mit dem Ehrenteller des 
Kreiswirteverbandes Northeim wurde die 
Gillersheimer Wirtin Erna Krentel 
ausgezeichnet. Kreisgeschäftsführer Lutz 
Langrehr wünschte weiterhin Erfolg. 
 
 
 
Mit einem Rekordergebnis endete die Sammlung der Kyffhäuser-
Kameradschaft Katlenburg im Gemeindegebiet zugunsten des 
Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge. 5525 DM kamen in 
den sieben Ortschaften zusammen. 
 
Die Gemeinde Katlenburg-Lindau weist darauf hin, dass Anfang 
Januar damit begonnen wird, die Wasserzähler abzulesen. Haus- 
beziehungsweise Wohnungseigentümer sollten den Ablesern den 
Zugang zu den Zählern ermöglichen. 
 
Der TSV Blau-Weiß Katlenburg organisiert einen Preisskat, zu dem 
alle Interessenten willkommen sind. Austragungsort ist das Gasthaus 
„Zur Krone“. 
 



Ein stolzes Ergebnis des Weihnachtsmarktes in Katlenburg präsentiert 
der Freundeskreis, der diese Veranstaltung am zweiten 
Adventssonntag zum inzwischen vierten Mal veranstaltete. Trotz 
regnerischer Witterung gab es eine große Resonanz. 
 
 

Manche sind froh, wenn sie viel Holz 
vor der Tür haben. Nicht so der 
Katlenburger Paul Hansch. Für ihn 
und seine Nachbarn am 
Bahnhofsdamm sind die dicken 
Baumstämme, die von der 
Landwirtschaftskammer dort im 
Vorfeld der im Januar stattfindenden 
Holzversteigerung abgelagert werden, 

zu einem Ärgernis geworden. 
 
 
Damit in den Weihnachtsferien keine Langeweile aufkommt, wartet der 
Verein Treffpunkt in Gillersheim mit einigen Terminen auf. Erster 
Programmpunkt ist ein Ausflug nach Breitenberg. 
 
Die Straßenausbaubeitragsmaßnahme „Auf der Kruk“ und „Am 
Kirchberg“ in Elvershausen gilt nach Vorlage der Endabrechnung als 
endgültig hergestellt. Nach Mitteilung des Katlenburg-Lindauer 
Gemeindedirektors Karl-Heinz Hagerodt werden die Anlieger darauf 
hingewiesen, dass die Beitragsbescheide im ersten Quartal des neuen 
Jahres zugestellt werden. 
 
Prellungen und Platzwunden erlitten drei Jugendliche bei einem 
Autounfall an ersten Weihnachtstag auf der Bundesstraße 241 nahe 
Berka. Wie die Polizei meldet, war der mit fünf Personen besetzte 
Wagen eines 20jährigen aus Wachenhausen vermutlich wegen nicht 
angepasster Geschwindigkeit nach links von der Fahrbahn 
abgekommen. 
 
Sein traditionelles Schweinepreisschießen veranstaltet der 
Schützenverein Katlenburg im Schützenhaus. Bei diesem Wettbewerb 
geben die Teilnehmer mit stehend aufgelegtem Luftgewehr jeweils drei 
Schuss pro Scheibe ab. 
 
Die katholische Pfarrgemeinde Peter und Paul in Lindau und die 
Herz-Jesu-Gemeinde Katlenburg veranstalten einen Gästeabend, der 
im Lindauer Pfarrheim stattfindet. Referent des Abends ist Pastor 



Ingolf Christiansen, der als Sektenbeauftragter der Landeskirche 
Hannover das Thema „Von allen guten Geistern verlassen – Das 
Sektenunwesen in unserer Gesellschaft“ beleuchten wird. 
 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger aus den Ortschaften von 
Katlenburg-Lindau können sich kostenlos den Sand aus den 
Sandkisten der gemeindeeigenen Spielplätze abholen, wenn sie ihn als 
Streumaterial bei Schnee- und Eisglätte nutzen wollen. Darauf hat die 
Gemeindeverwaltung hingewiesen. 
 
Jubiläen und Feste: Davon gibt es im Katlenburg-Lindauer 
Gemeindegebiet im kommenden Jahr eine ganze Reihe. Die meisten 
Termine stehen schon fest. 
 
„Den berechtigten Anliegen der Bevölkerung auch im neuen Jahr gerecht 
zu werden, ist Ziel aller kommunalpolitischen Aktivitäten.“ Das ist eine 
Kernaussage von Bürgermeister Kurt-Joachim Braun und 
Gemeindedirektor Karl-Heinz Hagerodt in ihrem Grußwort zur 
Jahreswende. 
 
 
 

…  vor 10 Jahren (Dezember 2004) 
 

Einen historischen Moment erlebten die Mitglieder des SPD-
Gemeindeverbands Katlenburg-Lindau. Sie stimmten der 
Neuordnung ihrer Organisation zu. 
 
 
 
Die Weihnachtsmärkte in den Orten 
locken die Menschen an wie Magnete. 
So war es auch in Katlenburg, bei dem 
der TSV federführend war. 
 
 
 
Zu einem musikalischen Abendgottesdienst lädt die evangelische 
Kirchengemeinde Gillersheim in die Kirche ein. Mit von der Partie sind 
die Chorgemeinschaft der Männer, der Kirchenchor und der 
Gospelchor. 
 
 
 



Die neu erschienene Chronik 
„Katlenburg und Duhm – Von der 
Frühzeit bis in die Gegenwart“ ist 
passend zur Weihnachtszeit 
erschienen. Herausgegeben wird 
sie von Birgit Schlegel im Auftrag 
des Ortsrates Katlenburg, ist 
452 Seiten stark, mit vielen 
Abbildungen auch in Farbe und für 
17 € zu haben. 

 
 
Seit zehn Jahren bietet der Katlenburger Verein, die Diakonische 
Initiative, betreutes Wohnen im Alter an. Zehn Wohnungen sind in dem 
Haus, das behindertengerechte Duschen und einen Fahrstuhl hat und 
einen wundervollen Blick auf das Rhume- und Katelbachtal bietet. 
 
Das Investitionsprogramm für das kommende Jahr wird in der 
nächsten Sitzung des Gemeinderates Katlenburg-Lindau beraten, die 
im Katlenburger Hotel „Zur Krone“, Herzberger Straße 4, stattfindet. 
Der Haushaltsplan mit Stellenplan, Vorlage der mittelfristigen Ergebnis- 
und Finanzplanung mit Investitionsprogramm wird nach der 
kaufmännischen Doppik ausgearbeitet. 
 
 
Die Kyffhäuser-Kameradschaft 
Suterode hat treue Mitglieder in 
ihren Reihen. Einer von ihnen ist 
Dieter Fricke (links), der beim 
Kameradschaftsabend für 40-
jährige Mitgliedschaft geehrt 
wurde. 
 

 
 
Trikots, Bücher, Schuhe und haufenweise 
Spielzeug stapelten sich an den Ständen 
des Gillersheimer Flohmarktes vom 
Verein Treffpunkt. Imke Banse, Leiterin 
der Sozialen Gruppe, ist enttäuscht: „Wir 
hatten mehr Resonanz erhofft.“ 
 
 

 



Beim TSV Wachenhausen stehen die Vereinsmeisterschaften im 
Tischtennis bevor. Die Titel im Herren-Einzel werden in der 
Burgbergsporthalle ausgespielt. 
 
Die Mitglieder der Damengymnastikabteilung der Sportgemeinschaft 
Berka treffen sich zu ihrer Weihnachtsfeier. Die gesellige Runde findet 
im Sportheim statt. 
 
Die evangelische Kreuzkirchengemeinde Lindau lädt zu einem 
Vorabendgottesdienst ein. Musikalisch umrahmt wird die Veranstaltung 
vom Rhumechor unter Leitung von Erika Marhenke. 
 
Die Gemeinde Katlenburg-Lindau weist darauf hin, dass jetzt zu 
Beginn der Frostperiode aus den Sandkästen der Kinderspielplätze 
Sand als Streumaterial entnommen werden kann, und zwar kostenlos. 
Die Entnahme sollte geschehen, bevor der Sand in den Kästen 
festgefroren ist. 
 
Die Gemeinde Katlenburg-Lindau weist darauf hin, dass die 
Verwaltung sowohl am Heiligabend als auch am Silvestertag 
geschlossen ist. Zwischen den Festtagen steht die Behörde den 
Bürgern zu den üblichen Sprechstunden oder nach Vereinbarung offen. 
 
Bei der Stützpunktfeuerwehr Katlenburg steht die 
Jahreshauptversammlung auf dem Programm. Die findet im Gasthaus 
„Zum braunen Hirsch“ statt. 
 
Beim Turn- und Sportverein Suterode steht ein Kartenabend auf dem 
Programm. Dazu lädt der TSV alle Einwohner der Ortschaft ein. 
 
Wie der Kämmerer der Gemeinde Katlenburg-Lindau, Heinz Zietlow, 
mitteilt, können nach der Abwasserabgabensatzung die 
Wassermengen, die nachweislich nicht in die Kanalisation eingeleitet 
werden (gilt zum Beispiel bei Landwirten für die Viehversorgung), als 
Gutschrift von den Kanalgebühren abgesetzt werden. Vor zwei Jahren 
mussten entsprechende Anträge gestellt werden. 
 
„Alle Jahre wieder gibt es in der Johannes-Kirche 
ein Adventssingen“, begrüßte Siegfried Kusch, 
Leiter des MGV Katlenburg, die Gäste auf dem 
Burgberg. Für musikalische Unterhaltung sorgten 
neben dem MGV der Frauenchor Harmonie 
Wachenhausen und der Flötenkreis. 
 



Wenn man eine Zirkusshow 
mit Fabelwesen veranstaltet 
und dabei ein Drache 
auftritt, sollte auch die 
Feuerwehr vor Ort sein. Und 
am besten noch ein mutiger 
Ritter, der das Feuer 
speiende Viech zur Ordnung 
ruft. Der Kinder- und 

Jugendchor „Little Voices“ Lindau begeisterte mit dem feurigen 
Kindermusical „Ritter Rost“. 
 
 
Kann ein Haufen Papier historischen 
Charakter haben? Kann er, auch 
wenn die Blätter nicht alt, sondern 
druckfrisch sind. Das beste Beispiel 
dafür ist der Haushaltsplan der 
Gemeinde Katlenburg-Lindau für 
das Jahr 2005, der erstmals nach 
dem neuen kaufmännischen 
Rechnungswesen – kurz Doppik 
genannt – aufgestellt wurde. Lob trifft 
Bescheidenheit: Mit der Einführung des ersten doppischen Haushalts 
einer Gemeinde in Niedersachsen hat sich Kämmerer Heinz Zietlow 
einen Namen im ganzen Land gemacht. Die Katlenburg-Lindauer 
wissen, was sie an ihrem Finanzexperten haben. 
 

 
 
Seit 1849 gibt es den MGV Concordia 
Lindau. Sein 155-jähriges Bestehen 
feierte der Klangkörper in der St.-Peter- 
und Paul-Kirche des Eichsfeldorts mit 
einem Festkonzert. 
 
 

 
Wenn Malermeister Dieter geschlachtet hat, dann freuen sich seine 
Kumpels vom Suteroder Vesperclub. Denn der Dieter lässt es sich 
nicht nehmen, die gesellige Männerrunde der kleinen Ortschaft zu einem 
schmackhaften Imbiss einzuladen. 
 



Zu einem etwas anderen Gottesdienst lädt die evangelische 
Kirchengemeinde St. Johannes in Katlenburg am vierten 
Adventssonntag ein. Zu der Veranstaltung, die im Gotteshaus auf dem 
Burgberg stattfindet, wird der aus Herzberg stammende Liedermacher 
Frank Bode erwartet, der seit 14 Jahren sein Geld als Musiker verdient. 
 
 
In einer gemütlichen Kegel-
Runde trafen sich die 
Mitglieder des Lindauer 
Brieftaubenvereins 
„Kehre wieder“ bei Kaffee, 
Kuchen und rollenden 
Kugeln, um ihre Sieger zu 
ehren. Karl Vollmer sicherte sich den Titel des Vereinsmeisters. 
 
 
Der Verein Treffpunkt in Gillersheim bedankt sich bei allen, die die 
Organisation in diesem Jahr durch die Abgabe von Altpapier unterstützt 
haben und weist gleichzeitig darauf hin, dass der Container auch im 
kommenden Jahr an der bisherigen Stelle zur Verfügung steht. Der 
Verein macht darauf aufmerksam, dass das Altpapier nicht in 
Plastiksäcken und –beuteln angeliefert werden darf. 
 

 
6000 Euro Schaden verursachte ein Pkw-Brand in 
Gillersheim: Ein Pkw stand lichterloh in Flammen 
und brannte vollständig aus. Durch das Feuer 
wurde auch eine Garage, vor der das Auto parkte, 
in Mitleidenschaft gezogen. 
 

 
Beim TSV Gillersheim steht der Vereinspreisskat auf dem Programm. 
Dazu sind die TSVer im Gasthaus Friedrichs willkommen. 
 
 
Es war ein erfolgreiches Jahr für die „Little 
Voices“. Der Kinder- und Jugendchor des 
MGV Lindau unter Leitung von Angelika 
Fischer bekam durch sein Musical vom „Ritter 
Rost“ viel Aufmerksamkeit. 
 
 



Das Jahr 2005 wird für die Gemeinde Katlenburg-Lindau ein ganz 
besonderes, denn dass gleich vier Ortschaften 900 Jahre alt werden und 
diese Jubiläen im großen Rahmen feiern, dürfte weit und breit einmalig 
sein. In Berka, Katlenburg, Gillersheim und Wachenhausen laufen die 
Vorbereitungen für die großen Feste. 
 

 
„Ich kann es immer noch nicht 
glauben.“ Evelyn Peters starrt auf 
den großen Scheck, den ihr Dirk 
Wolter, Kundenberater der 
Katlenburger Kreis-Sparkasse, 
lächelnd überreicht. 
 

 
Entwarnung für die Haushalte in Wachenhausen und Gillersheim: Das 
Trinkwasser in den beiden Ortschaften ist ab sofort wieder 
einwandfrei, teilte Gemeindedirektor Karl-Heinz Hagerodt mit. Vor 
kurzem wurden darin koliforme Keime festgestellt. 
 
Beim TSV Katlenburg steht ein Preisskat auf dem Programm, zu dem 
neben den Mitgliedern alle Interessenten willkommen sind. 
Austragungsort ist das Gasthaus Lohse. 
 
Beim Spielmanns- und Fanfarenzug Lindau steht die 
Jahreshauptversammlung auf dem Programm. Die findet im Vereinsheim 
am Hopfenberg statt. 
 
Bei der Schützengesellschaft von 1438 Lindau ist die 
Generalversammlung angesagt. Die findet im Schützenhaus statt. 
 
„Eine bessere Beurteilung dürfte es bisher kaum gegeben haben“: 
Dieses Lob des Rates der Gemeinde Katlenburg-Lindau betrifft die 
Jahresrechnung 2003, die vom Landkreis Northeim ausgiebig unter 
die Lupe genommen wurde. Die Beanstandungen, die in manchen 
Kommunen gravierend ausfallen, sucht man in Katlenburg-Lindau 
vergebens, so genau wurde in der Verwaltung gearbeitet. 
 
Das hat Tradition: Zu Beginn eines neuen Jahres lädt Verwaltungschef 
Karl-Heinz Hagerodt die Ortsbürgermeisterinnen und 
Ortsbürgermeister der sieben Dörfer der Gemeinde Katlenburg-
Lindau im Sitzungssaal der Verwaltung in Katlenburg zu einer 
Dienstbesprechung ein. Mit diesem Brauch wird auch 2005 nicht 
gebrochen. 



 
Ein Projekt, das sehr positiv gesehen wird, ist die Installierung einer 
Photovoltaik-Anlage (Stromgewinnung aus Sonnenlicht) auf dem Dach 
der Katlenburger Burgbergschule. Kinder, Pädagogen, Eltern und die 
Gemeinde unterstützen dieses Projekt des Fördervereins der 
Lehranstalt. 
 
Der Zweigverein Lindau des Katholischen Deutschen Frauenbundes 
weist auf den nächsten Termin für die Großmutter-Kind-Gruppe hin. Der 
findet in der Kirche statt. 
 
Die Wanderfreunde aus Gillersheim beenden das Jahr mit einer 
Silvester-Wanderung. Dazu treffen sich die Teilnehmer an der Kirche. 
 
Die Ehrenmitglieder der Schützengesellschaft Lindau treffen sich zu 
einem gemütlichen Beisammensein im Lindauer Schützenhaus. 
 
Die Blutspende des Ortsvereins Katlenburg des Deutschen Roten 
Kreuzes am vierten Tag des neuen Jahres steht unter einem ganz 
besonderen Stern. „Die Naturkatastrophe in Südasien hat gezeigt, wie 
wichtig es ist, möglichst viele Blutkonserven vorrätig zu haben“, erklärt 
die Vorsitzende der Organisation, Helga Wendt. 


